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Gehen wir wie immer voran! Karamba!!!
Unser innovatives Projekt zum Seniorensport hat bei der Preisverleihung bei den  
„Sternen des Sports“ in Berlin den 3. Platz erreicht. Einmal mehr ein Beweis für die 
innovative Orientierung des TSV am Bedarf der SportlerInnnen aller Altersgruppen. 
Im Vergleich zu den eher bürgerlichen Milieus in Tegel, Hermsdorf, Frohnau, Hei-
ligensee stellt das Märkische Viertel kontinuierlich eine Herausforderung für soziale 
Initiativen und Förderer wie auch den TSV als DEN Sportverein dar.

Im Rahmen unserer Treffen der Arbeitsgruppe „Team 2030“ (ehemals Team 2020) 
stellte uns eine Vertreterin des „Lokalen Bildungsverbundes im Märkischen Viertel“, 
einer sehr aktiven und erfolgreichen Initiative, erhobene Daten aus dem Sozialatlas 
des Märkischen Viertels vor. Herausfordernde Themen sind u.a. die hohe Fluktua-
tion beim Zuzug, der breitgefächerte Migrationshorizont mit unterschiedlichen Re-
ligionen und Kulturen, familiäre Isolation, die zunehmende Alterspyramide und die 
schwierige finanzielle Situation vieler Menschen bis hin zur Kinderarmut (die nach 
wie vor erschreckend hoch ist). 

Als DER Sportverein des MV übernehmen wir, wie wir es schon seit langem tun, 
weiterhin wichtige gesellschaftliche Funktionen, die durch politisches (Nicht-) Han-
deln nur unvollkommen erfüllt werden. Mit Unterstützung des Tagesspiegels konn-
ten wir in einem fundierten Artikel auf die Herausforderungen und Zielsetzungen 
des Breitensports und die Leistungen des TSV im Brennpunkt Märkisches Viertel 
heute und in Zukunft hinweisen. Wir hoffen, dass sich daraus landesweit mehr 
für den Breitensport in Berlin entwickelt als die bisher darauf erfolgten Lippenbe-
kenntnisse aus der Politik. Wir stehen in regelmäßigem Kontakt und Austausch 
mit engagierten, sozialen Anbietern von Bildungsprogrammen, mit Schulen, Kitas 
und Senioreninitiativen. Der TSV übernimmt mit seinen Sportangeboten eine inte-
grative Rolle für jeden, der diese Angebote nutzen möchte. Auf der Website des 
TSV betonen wir, dass wir Sport für ALLE anbieten und damit nicht Themen wie 
Inklusion oder Integration unterscheiden müssen. Sport für ALLE, ist alles! Sport-
vereine übernehmen Verantwortung beginnend von Kleinauf, über alle weiteren 
Lebensabschnitte hinweg bis hin zu Leistungen im höchsten Lebensalter. Wir in-
tegrieren alle Menschen, egal wer sie sind, woher sie kommen, was sie können, 
mit oder ohne Einschränkungen und alle Geschlechter. Mehr an Leistung für die 
Gesellschaft geht nicht.

Wir werden uns zunehmend mit neuen Angeboten beschäftigen, die für die oben 
genannten Zielgruppen im MV, attraktiv und nachhaltig sind. 
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Trotz der teilweise schwierigen Rahmenbedingungen, (u.a. Hallenschließungen, 
Verlust von Wasserflächen) ist es uns wieder gelungen die Mitgliederzahl zu stei-
gern und das Angebot im Programm zu erweitern.

 „Sport im Park“ war über den Sommer wieder ein herausragender Erfolg. Neue 
Mitglieder konnten dadurch gewonnen werden und „Restberlin“ haben wir wieder 
ein Beispiel gegeben, was Voraussetzungen für erfolgreiche Projekte sind.

Diese Erfolge basieren wie immer auf den vielen engagierten Abteilungsleitern, 
Trainern, Ehrenamtshelfern und Förderern des TSV Berlin-Wittenau und dem tol-
len Team aus Vorstand und Geschäftsstelle.

Euch allen Respekt, Anerkennung und vor allem DANK

Johann Müller-Albrecht
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Ehrenmitgliedschaft für  
Lothar Kubig

Unserem Lothar Kubig wurde im 
August diesen Jahres die Ehren-
mitgliedschaft des TSV Berlin Wit-
tenau verliehen.

Lothar trat dem Verein 1978 bei. 
Jahrelang leitete er die Skigymna-
stik, ist in der Leichtathletik aktiv 
und nimmt noch immer das Sport-
abzeichen ab. Für den Verein ist er 
immer im Einsatz. 

Unter dem Motto: „Geht nicht, gibts nicht“ packt er überall mit an, kümmert sich 
um die Geschäftsstelle und die TSV-Halle und hat immer ein Auge drauf, fährt 
das Echo zur Post, zum Steuerberater, holt Pakete ab, erledigt Besorgungen, ist 
einfach immer da, wenn man ihn braucht  und ist damit eine wertvolle, nicht weg-
zudenkende Unterstützung für den Verein.

Wir sagen Danke Lothar und hoffen, dass Du uns noch lange mit Tatkraft und lo-
ckeren Sprüchen zur Seite stehst.
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Einladung
zur ordentlichen Delegiertenversammlung 

des TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.

am 25. November 2019 um 19:00 Uhr
in der TSV-Halle, Senftenberger Ring 40a, 13435 Berlin

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Tätigkeitsbericht 2019

4. Bericht des Ehrenausschusses

5. Vorlage und Erläuterung des Jahresabschlusses 2018

6. Bericht der Kassenwarte zum Haushaltsjahr 2018

7. Antrag und Beschluss zur Entlastung des Vorstandes

8. Vorlage, Erläuterung und Beschluss des Haushaltsplans 2020

9. Antrag auf Satzungsänderung mit Beschlussfassung
    (detailierter Antrag siehe Seite 7)

10. TSV 2020/2030 - Was bringt die Zukunft?

11. Verschiedenes aus den Gremien / Abteilungen

Mitglieder sind als Gäste herzlich Willkommen.

Susanne Jurchen und Elke Duda
Vorstand des TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.
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Antrag auf Änderung der Satzung wie folgt:

§ 2 Zweck, Aufgaben und Grundsätze der Tätigkeit
.....
Nr. 1 - Ergänzung der Sportarten um „Football“

Nr. 1 - Streichung des Wortes „Freizeitmaßnahmen“ 
(auf Hinweis des Finanzamtes für Körperschaften I)

§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder
...
Nr. 4 - Ergänzung nach Satz 4 ...„Der Vorstand kann Mitglieder, die den 
Verein regelmäßig, ehrenamtlich als Funktionsträger oder Helfer unterstüt-
zen, von der Zahlung des Beitrages befreien. Die Befreiung gilt nur für die 
Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit.“...

In der Zeit vom 19.12.2019 bis 03.01.2019 
bleibt die Geschäftsstelle geschlossen.

Bitte alle Abrechnungen rechtzeitig an die Kassenwarte/Abteilungsleiter, damit 
diese geprüft und bestätigt und bis 18.12.2019 eingereicht werden können. 
SEPA-Mandate, Änderungen der Bankverbindungen für Beitragszahlungen 

bitte bis spätestens 10.01.2019 einreichen.

Wir wünschen euch allen
eine stressfreie Weihnachtszeit,
frohe und glückliche Festtage und
einen guten Start in ein gesundes 

und erfolgreiches Jahr 2020!



Badminton

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Badminton

am Dienstag, dem 29. Oktober 2019 um 19:00 Uhr
in der Geschäftsstelle des TSV Berlin-Wittenau, Senftenberger Ring 53

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Berichte der Abteilungsleiter
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Neuwahl der Abteilungsleitung
6. Verschiedenes

Die Eltern unserer minderjährigen Mitglieder sind als Gäste herzlich will-
kommen.

Christina Ulbrich
Abteilungsleiterin
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45 Jahre Badminton im TSV

Nanu? 45 Jahre gibt es die Badminton Abteilung im TSV Berlin-Wittenau schon? 
So ist es!!! Ebenfalls eine große Freude bereitet uns die Mitgliedschaft von Angeli-
ka Klatt und Susanne Klatt-Hansen, denn sie sind seit der Abteilungsgründung mit 
dabei. Unter dem Motto ,,45 Jahre“ fand in diesem Jahr also unser heiß begehrtes 
Schleifchenturnier statt. Aus der Turnhalle wurde kurzer Hand eine schön deko-
rierte Partyhalle und aus dem Flur ein Platz für leckere Speisen und Getränke. Mit 
O-Saft in der Hand und einem Mini-Wrap im Mund wurden die nächsten Spielpaa-
rungen mit Spannung erwartet. Um jeden Punkt wurde natürlich hart gekämpft, was 
man am Endergebnis sehen konnte. Viele Spielerinnen und Spieler lagen punkte-
mäßig sehr nahe beieinander. Nachdem die Punkte in Form von Cocktailspießen 
in bunten Gläsern gezählt wurden, durfte sich jeder noch ein Geschenk aussuchen. 
Einen entspannten Ausklang gab es 
dann im kroatischen Restaurant. Ins-
gesamt hat es allen Beteiligten viel 
Spaß gemacht und es wird bereits 
dem nächsten Turnier entgegengefie-
bert. Ein großes Dankeschön an alle, 
die bei der Organisation, dem Auf-/
Abbau geholfen haben und die mit le-
ckeren Speisen zum Buffet beigetra-
gen haben.

Lisa Köhler
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Bogensport

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Bogensport

am Mittwoch, dem 27.11.2019 um 18.00 Uhr 
im Vereinshaus (Tennis-/Bogengelände), Königshorster Str. 11b

Vorgesehene Tagesordnung:

TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der  
              satzungsgemäßen Einladung
TOP 2:  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3:  Berichte: des Abteilungsleiters
                             des Kassenwarts 
                             des Sportwarts 
TOP 4:  Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 5:  Benennung eines Wahlleiters
             Feststellung der anwesenden Wahlberechtigten
TOP 6:  Wahl des/der Abteilungsleiters/in
                  „                 stellv. Abteilungsleiters/in
                  „                 Kassenwarts/in
                  „                 Sportwarts/in
                  „                 Pressewarts/in
TOP 7:  Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen und alle ins Gold

Ingo Schumann
Abteilungsleiter
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Jährliches Vereinsturnier
Jedes Jahr zum Ende der Sommer-
saison veranstaltet die Abteilung Bo-
gensport ein großes Turnier-Event, 
zu dem alle Vereinsmitglieder ein-
geladen sind, sich miteinander zu 
messen, Erfahrungen zu sammeln 
und vor allem viel Spaß zu haben.

In diesem Jahr durften wir uns beim Wettkampf über strahlenden Sonnenschein 
freuen, was auch eine große Zahl an Mitgliedern mobilisierte am Turnier teilzuneh-
men. Vertreten war die ganze Bandbreite an Teilnehmern und Bogenklassen, da 
die einzelnen Disziplinen immer so ausgelegt sind, dass für jeden das Passende 
dabei ist. Für die erfahrenen Recurveschützen wird sich auf Entfernungen von 60 
und 40m mit freundschaftlichem Ehrgeiz gemessen. Bei unseren Neumitgliedern 
und jugendlichen Recurveschützen, die zu unserer Begeisterung zahlreich erschie-
nen sind, wurde auf 20m geschossen und unter Aufregung erste Turniererfahrung 
gesammelt. 

Nicht zu vergessen, mit bei der Re-
curvebogen Disziplin sind unsere 
Kinder, auf die wir besonders stolz 
sind, da sie sich schon trauen, 
ohne Visier auf 15m Entfernung 
gegeneinander anzutreten und 
diese toll gemeistert haben. Auf 
den 50 bzw. 20m Entfernungen 
sind dann alle Compoundschützen 
an den Start gegangen, wobei die 
50m für die Erfahrenen und die 
20m für die Anfänger vorgesehen 
waren. Dabei haben, zur Überra-
schung der routinierten Schützen, 
die Anfänger es ihnen gar nicht 
so leicht gemacht. Am Ende kam 

dann noch die Königsdisziplin, das Schießen ohne Visier auf sechs verschiedene 
Ziele und Entfernungen. Wo noch mal alle Schützen und Schützinnen aufgefordert 
wurden, die Visiere von ihrem Bogen abzuschrauben oder ihre Blank-/ Jagd- oder 
Langbögen rauszuholen. So ging es dann mit den unterschiedlichsten Bögen zum 
spaßigsten Wettkampf im Turnier und leider auch zu Ende. Zum Abschluss eines 
tollen Tages wurde dann traditionsgemäß noch die Siegerehrung mit Urkunde und 
selbstverständlich auch mit Pokal gefeiert, beim gemütlichen Grillen mit allen Teil-
nehmern.

Text: Lara Hagen, Bilder: Volker Hagen
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Es war eine ganz schöne Herausforderung für Ingo und mich, 20 Jugendliche, die 
alle noch nie einen Bogen in der Hand hatten, mit Armschutz, Köcher, Pfeilen und 
Bögen auszustatten, alle erstmal einzeln anzuleiten und am Schluss sogar noch 
ein kleines Mannschaftsturnier zu veranstalten. Dabei sollten natürlich möglichst 
viele Ringe erzielt werden und außerdem ein Luftballon getroffen werden, der dann 
noch extra zählte. Zwischendurch durften alle immer wieder Pfeile suchen, natür-
lich oft gut versteckt im Gras oder Gebüsch.

Tatkräftig unterstützt wurden Ingo und ich insbesondere von Monika K., fleißig fo-
tografiert hat Robert H., beide vom gastgebenden Berliner Segelverein. Robert H. 
passierte auch der einzige „Unfall“ des Tages: Sein Sitzplatz, ein morscher Baum-
stamm brach unter ihm zusammen....

Nicht nur alle Bogeschützen, auch das Wetter hat gut mitgespielt: sehr viel Sonne, 
trocken, windstill. Wer will da schon segeln...

Trotz kleiner anfänglicher Probleme hat es allen sehr viel Spaß gemacht, vielleicht 
wird ja für den einen oder die andere sogar ein neuer Sport aus unserem Event.

 
Karla Friehold

Bogenschießen statt Segeln

Anfang der Sommerferien gab‘s bei 
uns ein Event der besonderen Art: 20 
sehbehinderte Jugendliche zwischen 
11 und 17 Jahren wollten mal was 
Neues ausprobieren: Bogenschießen. 
Eigentlich kommen sie zur alljährlichen 
Segelwoche des Vereins zur Förde-
rung Sehbehinderter e.V. aus ganz 
Deutschland angereist, aber ein halber 
Tag war bei uns eingeplant.
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Cheerleading

Casting und Saison-Start bei den Diamonds Cheerleadern
Die ersten Wochen der neuen Saison waren bei den Diamonds Cheerleadern vor 
allem durch das Casting, dem folgend viele neue Aktive und die ersten Auftritte der 
Saison geprägt. Am 31.08.2019 fand wieder ein großes Casting statt. Alle Teams 
 konnten sich über hoch motivierte neue Ak-
tive freuen, die sich inzwischen auch schon 
toll in die neuen Teams eingelebt haben. 
Ganz besonders freuen wir uns, dass wir 
seit dem Casting auch wieder ein neues 
PeeWee-Dance-Team in der Diamonds-Fa-
milie haben. Mit Celina konnten wir einen 
neuen Coach hinzugewinnen, die nicht nur 
über qualitativ ausgezeichnete, langjährige 
Erfahrung (ALBA Dancer) verfügt, sondern 
auch ein super Händchen im Umgang mit 
unseren PeeWees hat. Herzlich Willkom-
men an Bord. Und auch unsere Wett-
kampfteams profitieren von ihrer Erfahrung, 
da sie sich auch in die Dance-Parts der 
Wettkampf-Routines kreativ mit einbringt. 

Neben dem Casting haben die Diamonds auch wieder einige Auftritte absolviert, 
so zum Beispiel beim Hoffest der Charlottenburger Baugenossenschaft, beim Fa-
milienfest des Jugendamtes Reinickendorf und beim 40. Crazy Dance des Crazy 
Eights Square Dance Club. Wie immer konnten unsere Aktiven die Zuschauer be-
geistern und Wiederholungs-Anfragen für die kommende Saison einsammeln.
Und die Saison geht aufregend weiter. 
Es stehen drei große Meisterschaften auf 
dem Plan und demnächst starten unsere 
Aktiven auch wieder an der Sideline, um 
unsere neue Abteilung Flag-Football laut-
stark zu unterstützen. 

Haben wir euer Interesse geweckt? Unsere 
Wettkampfteams sind mit Blick auf die na-
henden Landesmeisterschaften des CCVD 
im November zwar vorerst geschlossen, 
aber in unseren Aufbauteams ist nach wie  
vor Platz zum Reinschnuppern und auch unser PeeWee-Dance-Team sucht wei-
ter Verstärkung! Herzlich eingeladen sind alle sportlich interessierten Mädchen & 
Jungs zwischen 5 und 29 Jahren! Bitte meldet euch bei Interesse unter: cheer@
tsv-berlin-wittenau.de.                                                                        
                                                                                       

Sarah Berger



Fechten
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Fecht-Sommercamp 2019 endlich wieder auf Usedom!
In der frisch sanierten Sportschule Zinnowitz empfingen der TSV Berlin-Wittenau 
und die TSG Bergedorf vom 29. Juni - 7. Juli 2019 traditionell fast 80 Fechter aus 
22 Vereinen zur gemeinsamen Trainingswoche mit Degen, Florett und Säbel. 

Unter der Leitung des Trainerteams wurde fleißig trainiert, fechtspezifische Kennt-
nisse erweitert und in Wettkampfgefechten umgesetzt. Zusätzlich zum morgend-
lichen Lauftraining und Schwimmen standen täglich bis zu drei Trainingseinheiten 
auf dem Programm, darunter intensives Athletiktraining, ausgiebige Beinarbeit und 
fechtspezifisches Techniktraining und Partnerübungen. In Trainingsgefechten, frei 
und mit Aufgaben, allein und im Team, wurde das Erlernte direkt ausprobiert. Ab-
gerundet wurde das Programm durch Einzellektionen, Reparatur- und Kampfrich-
terkurse, Videoanalyse der EM2019 und Einführungskurse in eine „Fremdwaffe“. 
Daneben blieb natürlich auch Zeit für Spiel, Spaß und Strandbesuche!

An den Wettkampftagen ging es wieder ans Eingemachte! Zum mittlerweile 4. 
Mal standen beim 3-Waffen-Turnier wieder die besten Fechtallrounder auf dem 
Siegertreppchen. Gesamtsieger und damit „Mr. Usedom 2019“ wurde Henrik Fey 
vom HFC Lübeck vor Paul Andritzki und Martin Arz von Straussenburg (beide TSV 
Berlin-Wittenau). „Ms. Usedom 2019“ als beste Dame im Gesamtklassement auf 
Platz 10 wurde Thora Heithecker (TSV Berlin-Wittenau). Im Wettbewerb der U13/
U15 setzte sich Dorian Weimann (Walddörfer SV) an die Spitze. Die besten „Spe-
zialisten“ wurden in den jeweiligen Waffengattungen traditionell beim „Bädertur-
nier“ im Marathon-Modus „Jeder gegen Jeden“ ermittelt. Leo Remstedt (Säbel/FC 
Lütjensee), Finn Frauen (Degen/Elmshorner MTV) und Phil Waszak (Florett/TSV 
Berlin-Wittenau) konnten sich hier erfolgreich durchsetzen.
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Alle Teilnehmer wurden wie immer für die Anstrengungen der vergangenen Woche 
mit Urkunden und dem offiziellen Camp-T-Shirt belohnt. Der anschließende Gang 
zur örtlichen Eisdiele sorgte für ein gelungenes Campfinale! Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen vom 27. Juni - 5. Juli 2020 in der Sportschule Zinnowitz auf Usedom! 

Turniererfolge und Meistertitel zum Saisonbeginn!

Den Einstand zur Wettkampfsaison machten am 1. September 2019 die Junioren 
(U20) bei der Wilmersdorfer Trophäe im Degenfechten. Mit Bronze starteten Thora 
Heithecker und Wilram Schmidt gut in die neue Saison. Victoria Giese und Julius 
Ritter schrammten nur knapp an der Medaille vorbei.

Bei den Berlin Open, den Int. Offenen Berliner Meisterschaften der Senioren 
(so heißt die Aktiven-Klasse seit Saisonbeginn), ging es um die ersten Titel! Im 
Sportforum Berlin-Hohenschönhausen machten dabei die Veteranen (ehemals 
Senioren-Klasse) bei den zeitgleich stattfindenden Offenen Berliner Veteranen-
meisterschaften den Anfang. Hier belegten die Degen-Vorjahressieger Thomas 
Höchsmann den 3. Platz (AK40) und Karsten Vandieken den 4. Platz (AK50). 
Ebenfalls auf dem 4. Rang platzierte sich Karin Gerner (AK50) im Damendegen.
Die Senioren starteten am ersten Wettkampftag mit den Team-Entscheidungen.

Das junge Damendegen-Team mit Kata-
rina Ilic, Thora Heithecker, Emma Schü-
ler und Annick Rößler traf im Finalgefecht 
auf das Fechtzentrum Berlin aus Mar-
zahn und musste sich nach starker Ge-
genwehr mit 39 zu 45 Treffern geschla-
gen geben. 

Glückwunsch diesmal zum Vize-Meister-
titel!



Das Herrendegen-Team in der bewährten Besetzung Thomas Höchsmann, Manuel 
Libedinsky, Christopher Prohl und Karsten Vandieken war erneut nicht aufzuhalten. 
Mit 45:20 im Halbfinale gegen den Berliner Fechtclub und 45:35 im Finale gegen 
das Fechtzentrum Berlin ist die Mission Titelverteidigung dank super Team-Spirit 
erfolgreich gelungen! 

Bei den Einzelentscheidungen am Sonntag war der TSV wohl der Verein mit dem 
größten Team! Fechterisch haben diesmal bei teilweise starker Konkurrenz leider 
nicht alle ihr volles Potential ausschöpfen können. Aber die Saison ist ja noch jung! 
Immerhin 3 Wittenauer erreichten das Viertelfinale! Roya Eskandani (5.Platz Da-
mendegen) und Christopher Prohl (6.Platz Herrendegen) fehlte dabei jeweils nur 
ein Treffer für die Medaille. Marco Morik wurde 7. im Herrendegen!
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Der Kleine Weiße Bär Mitte September war traditionell der Wettkampfsaison-Ein-
stand für die jüngsten, erstmals nach der Altersklassenreform in den neuen Eintei-
lungen U11/U13/U15. 

Bei den Herren überraschte Sebastian Singh Sud in den KO-Gefechten und muss-
te sich erst im Finale seinem polnischen Konkurrenten geschlagen geben, somit 
Platz 2! Bei den Florett-Damen der U15 kämpfte sich Carina Kurlus auf Platz 6. Joy 
Frigewski erreichte hier unerwartet den 2.Platz! Gratulation an alle zu diesen tollen 
Erfolgen!

In den Degenentscheidungen der 
U15 hatten es die TSV-Nachwuchs-
fechter durch die angereiste, teil-
weise internationale, Konkurrenz 
aus Tschechien, Polen, Dänemark 
und Bad Segeberg nicht leicht. 

Dennoch kämpften sich Alina 
Scherbakov und Julin Dobrawa 
souverän auf die Plätze 9 und 10. 
Im Degen der U13 machte erneut 
Joy Frigewski mit Platz 1 alles klar. 

Hochzeit in Charlottenburg!

Am Freitag, dem 20. September 2019 
heiratete unser langjähriger Fechter 
und Trainer Laurent seine Marie! Die 
Fechter ließen es sich dabei natürlich 
nicht nehmen, das frisch vermählte 
Brautpaar traditionell mit einem Spa-
lier vor der Villa Kogge des Standes-
amt Charlottenburg zu überraschen! 
18 Fechterinnen und Fechter in Fecht-
kleidung mit Degen oder Florett gratu-
lierten dabei den Eheleuten Lhuissier 
von Herzen zur Trauung, und zwar trotz 
Klimastreik, Schule oder Arbeit :-)

Herzlichen Glückwunsch und das Beste 
für euren gemeinsamen Lebensweg, 

liebe Marie und lieber Laurent!
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Fechteltern probieren sich im Degenfechten!
Nach mehrfachen Interessensbekundungen und Nachfragen über die letzten Mo-
nate war es Ende September soweit. Sechs Eltern unserer FechterInnen trafen 
sich an einem Samstag in der Fechthalle im Klinnerweg, um besser zu verstehen, 
was ihre Kinder im Training und beim Wettkampf eigentlich mit Florett und Degen 
so anfangen. Nach einer Theorie-Einführung in die verschiedenen Fechtwaffen und 
einer kurzen Erwärmungseinheit, ging es gleich in die Praxis. Zunächst wurden 
die Grundbewegungen des Fechtens (Beinarbeit) durchgenommen. Fechtstellung 
-Schritt vor - Schritt zurück - Ausfall! Wer hier noch nicht ins Schwitzen kam, der 
spürte spätestens nach dem Anziehen des Fechtanzugs, Aufsetzen der Fechtmas-
ke und Halten des Degens, wie anstrengend das wohl werden wird. Nach ersten 
Stoßübungen wurden in Partnerarbeit einfache Klingenaktionen eingeübt. Zum Ab-
schluss ergriffen die drei Mütter und drei Väter dann noch die Chance selbst auf 
der Fechtbahn gegeneinander anzutreten, natürlich im richtigen Punktgefecht auf 5 
Treffer mit elektronischer Anzeige! Darauf waren alle heiß gewesen und schenkten 
sich daher nichts! Die insgesamt 3 Stunden dieses einmaligen Schnuppertages nur 
für Fechteltern, die nicht unbedingt weitere eigene Fechtambitionen haben, gingen 
dabei im Nu vorbei. Eltern und Trainer hatten dabei viel Spaß, so dass einer Wie-
derholung im nächsten Jahr sicher nichts im Wege steht!

Christopher Prohl
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FLAG-Football Neu!
Am 06.10.2019 haben wir einen neue Abteilung für die Sportart FLAG-Football ge-
gründet, die WILD GRIZZLIES. Und um unsere Motivation auch gleich zu demons-
trieren, veranstalten wir schon am 27.10.2019 unser erstes freundschaftliches Hal-
lenturnier.

Aber was ist FLAG-Football? Flag Football (kurz Flag) ist die Freizeitvariante (Brei-
tensportvariante) des American Football, die ohne umfangreiche und teure Ausrü-
stung und ohne Körperkontakt auskommt. Benötigt werden lediglich Flaggengürtel 
für die Aktiven, ein Spielfeld sowie ein Football. 

Eine Mannschaft punktet, indem sie den Ball in die gegnerische Endzone trägt. Da-
bei muss sich die Mannschaft in Ballbesitz (Offense) entscheiden, ob sie den Ball 
mit Hilfe eines Laufs oder eines Passes bewegt. Die Mannschaft ohne Ballbesitz 
(Defense) versucht jeden Raumgewinn der Offense zu verhindern. Der Ballträger 
wird durch das Ziehen einer Flagge gestoppt. Diese Regel ermöglicht es auch, 
dass wir in geschlechtergemischten Teams spielen. 

Die Regeln beider Sportarten, FLAG und American Football, haben vielfältige 
Überschneidungen. Die wesentlichen Unterschiede sind: Beim Flag Football tref-
fen die Teams mit Mannschaftsstärken von 5 aufeinander wobei Körperkontakt 
nicht erlaubt ist. Beim American Football wird auf einem Großfeld 11 gegen 11 mit 
Vollkontakt gespielt.

Neugierig? Dann komm zum Probetraining!
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Natürlich gibt es hier wie in jeder anderen Sportart verschiedene Alterklassen: 

o Bambini Flags - 6 bis 10 Jahre
o Champion Flags - 11 bis 15 Jahre
o Senior Flags - ab 16 Jahre

Aktuell sind wir mit den Senior Flags im Training gestartet. Wir haben eine Vormerk-
liste für das Bambini- und das Champions-Team. Sobald wir genügend Interessen-
ten haben, starten wir auch in diesen Altersklassen mit dem Training. Also ab an 
den PC und eine E-Mail an uns, wenn auch du dabei sein magst. Unser Ziel ist es, 
dass wir zur nächsten Saison in allen Altersklassen ein Team im Ligabetrieb haben.
Einzige Voraussetzung ist die Neugier, eine coole Sportart auszuprobieren. Regel-
mäßige Trainingszeiten der SeniorFlags sind:

Dienstag 18.30-20:00 Uhr und Donnerstag 20:00-21:30 Uhr
auf dem Kunstrasenplatz in der Königshorster Str. 11

Pack deine Sportschuhe ein und komm vorbei! Du hast Fragen? Dann schreib uns 
eine E-Mail an wild.grizzlies@tsv-berlin-wittenau.de 

Catrin Orgel
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Freizeitsport

DB-Regatta von Platz 8 auf Platz 4!
 

Wir waren gut, wir sind gut, wir werden noch besser ... Die optimalen Vorberei-
tungen beim HKC, unter der Leitung der Weltmeisterin von 2017, Simone Fritz, 
haben sich diesmal mehr als gelohnt. Fleißige Trainingseinheiten, fast perfekte 
Paddelführung, gute Sitzhaltung und ausgetüftelte Sitzordnung haben uns sehr 
zuversichtlich gemacht, bei der Regatta gut abzuschneiden.
Es ist für uns sehr gut gelaufen. Bei weiterhin beständigem Training werden wir das 
nächste Mal ...
 

39 Mannschaften, davon 23 Fun-Mannschaften, sind am 07. September im Strand-
bad Lübars an den Start gegangen. Wir Wellenflitzer belgeten am Ende den 4. 
Platz im A-Finale in 1:06:699 Min. Bestes Ergebnis seit 12 Jahren! Bravo!!!
 

Die Mannschaft der Schwimmabteilung, unter der Leitung von Matthias Suck, be-
legte im C-Finale den 3. Platz in einer Zeit von 1:09:717 Minuten und damit den 11. 
Platz in der Gesamtwertung. Gratulation!
 

Vielen Dank den Paddlern, den Helfern beim Transport, beim Auf- und Abbau und 
allen für den anstrengenden, harmonischen, erfogreichen Tag und für die netten 
Aufmerksamkeiten meiner Mannschaft, den Wellenflitzern.

Axel Grundschok
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Gesundheitssport

Schlingentraining mit Heike
Seit Anfang September findet jeden Sonntag von 18:00 - 19:00 Uhr Schlingentrai-
ning in der TSV-Halle statt. Schlingentraining ist ein effektives Training, um alle 
Muskelgruppen zu trainieren. Die Intensität kann dabei ganz individuell angepasst 
werden. So kann das Training sowohl für Neulinge und Wiedereinsteiger interessant 
sein aber auch „Profis“ können hier gefordert werden. Kommt vorbei und probiert 
es aus. Bei Fragen oder für die Anmeldung zu einem kostenlosen Probetraining, 
wendet euch an die Geschäftstelle oder per E-Mail an panzig@tsv-berlin-wittenau.
de. Heike freut sich darauf, mit euch „abzuhängen“. 

Yoga mit Silke
Ab Januar 2020 heißen wir Silke als neue Yogalehrerin bei uns im TSV herzlich 
willkommen. Sie wird donnerstags von 18:00 - 19.30 Uhr in der TSV Halle (im Be-
wegungsraum) die Yogastunde leiten. „Yoga hat mich ständig auf meinem Weg be-
gleitet und mir schon frühzeitig geholfen, den Ausgleich zwischen den (hohen) An-
forderungen des Berufsalltags, der Familie und einem Leben „danach“ zu finden“. 
Dieses und viel mehr möchte sie nun gern auch unseren TSV´lern weitergeben. 

Noch sind wenige Plätze frei. Probiert es gern aus und meldet euch für ein ko-
stenloses Probetraining in der Geschäftsstelle oder direkt bei der Abteilungsleiterin 
Stephanie Panzig 01575 - 109 38 17 an. 
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KARAMBA Workshop für unsere Übungsleiter
Um das KARAMBA-Feeling bei den Übungsleitern immer wieder neu zu befeuern, 
haben wir uns in diesem Jahr etwas Besonderes einfallen lassen. Am 23.08. wurde 
beim TSV ordentlich getanzt. Der von uns engagierte Daniel Koch, eine Koryphäe 
seines Fachs, tanzte mit den Übungsleiter*innen zu ganz unterschiedlicher Musik. 
Mal waren wir im „Wilden Westen“ und tanzten zur Winnetou-Melodie, mal rockten 
wir zu „Jailhouse Rock“ von Elvis Presley und ein anderes mal waren wir mit Frank 
Sinatra in New York und Daniel zeigte uns damit, wie KARAMBA Move in die Stun-
den einbezogen werden kann. RuckZuck war diese lehrreiche Stunde vorbei und 
alle waren sich einig, die Zeit verging viel zu schnell und das sollte bald wiederholt 
werden. Nach kurzer Verschnaufpause übernahm Elke Duda und studierte mit den 
anwesenden Übungsleiter*innen den KARAMBA Tanz 2019. Statt „Herzbeben“ von 
Helene Fischer aus 2018 wird in diesem Jahr zur Musik von Earth, Wind & Fire 
„September“ getanzt. Tolle Choreographie, die viel Spaß macht, und schnell erlernt 
werden kann. Und weil wir noch nicht genug hatten, luden wir die Übungsleiter/in-
nen noch auf einen Abschlusscocktail zur Endless Summer Party ins Loci Loft ein, 
wo der harte Kern noch lange und ausgiebig weiter tanzend feierte. Allen Übungs-
leiter/innen, die diesmal nicht dabei sein konnten versprechen wir: Uns fällt bald 
wieder was ein!
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Start unserer Workshop-Reihe

Wie wir auf unserer Mitgliederversammlung gemeinsam besprochen haben, wol-
len wir nun des Öfteren am Samstag zwischen 16:30 Uhr und 18:00 Uhr spezielle 
Workshops für euch anbieten. Am 26.10.2019 beginnen wir mit unserem ersten 
Workshop „DAKI-JUDO“ (umarmen, umfassen, festhalten), den der Judo Trainer 
Manuel Geelhaar für uns hält. Hier wird es hauptsächlich um Hebel-, Halte- und 
Kontertechniken gehen. Am Ende gibt es dann die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und Erfahrungen auszutauschen. Die Teilnahme ist für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene ab 10 Jahren möglich und kostenlos, allerdings erbitten wir für Manuel 
eine kleine Spende. Auch wenn es sich hauptsächlich um Judo-Themen handelt, 
ist der Workshop unbedingt auch für Jiu-Jitsuka und SV-Mitglieder empfehlenswert.
Wir hoffen auf rege Teilnahme! Weitere Informationen gibt es auf den Aushängen 
in der Halle oder unter kampfsport@tsv-berlin-wittenau.de.

Kampfsport

Klettern und Grillen – Familiensamstag bei den Jiu-Jitsukas

Training einmal anders bei den Jiu-Jitsukas! 
Um in diesem Jahr einmal etwas mit der ge-
samten Familie der bei uns Jiu-Jitsu trainie-
renden Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen zu unternehmen, organisierten unsere 
Trainer Birgit und Dietmar mit Hilfe unseres 
Sportwartes André einen gemeinsamen Fa-
miliensamstag. Ca. 40 große und kleine Leute 
trafen sich am Samstag, dem 14.09.2019, um  
10:00 Uhr im Kletterwald in Hennigsdorf. In 
zwei Gruppen machten wir den Wald gemein-
sam unsicher und kletterten mit den Jüngs-
ten über die Kinderstrecke und die Mutigsten 
versuchten sich an der anspruchsvollen 
13. Gemeinsam und immer wieder mit 
den verschiedensten Leuten zusammen, 
macht so etwas natürlich besonders viel 
Spaß! Danach hatten wir einen Bärenhun-
ger und trafen uns gegen 15:00 Uhr auf 
dem Tennisgelände unseres Vereins, um dort 
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fende Hände packten beim Vorberei-
ten, Essen machen und dem Abbau 
mit an, so dass am Ende alle mehr als 
satt wurden und alles andere schnell 
erledigt war. Es war Raum für viele 
schöne Gespräche, die Kinder spiel-
ten auch einfach einmal so miteinan-
der und wir konnten einen der letzten 
warmen und sonnigen Tage diesen 
Jahres gemeinsam draußen genie-
ßen. Vielen Dank an die Organisa-
toren, an alle, die sonst mitgeholfen 
haben und auch vielen Dank, dass wir 
das schöne Freigelände zum Grillen 
nutzen konnten!

Frauen Selbstverteidigungskurs „SV für Frauen“

Am 05.10.2019 ging unser Frauen-Selbstverteidiungskurs „SV für Frauen“ erfolg-
reich zu Ende. „SV für Frauen“ wird von zwei Trainern, einem ehemaligen SEK-Be-
amten und einem Bundeswehr-Ausbilder geleitet. Die Teilnehmenden lernten im 
Kursverlauf verschiedenste Selbst-
verteidigungstechniken gegen diverse 
körperliche An- und Übergriffe. Die 
Frauen konnten ihr erlerntes Wissen 
während des Kurses zur Festigung 
und Vertiefung auch immer wieder am 
„schwarzen Mann“, einem durch einen 
Schutzanzug geschützten Trainer, 
ausprobieren und üben. Auch dies-
mal stand am letzten Termin ein span-
nender Outdoor-Teil auf dem Plan, in 
dem es insbesondere um das Agieren 
in realistischer Umgebung mit realis-
tischen Angriffsszenarien ging. Alle 
Teilnehmerinnen haben viel gelernt 
und gehen gut gestärkt in die dunkle 
Jahreszeit.

Marion Sperling

den Nachmittag bei leckerem Fleisch und Salat ausklingen zu lassen. Viele hel- 
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Training in den Sommerferien
Zum Ende des Schuljahres starteten alle Sportler zunächst in die wohlverdienten 
Ferien. Ab der 2. Hälfte der Sommerferien begann dann aber wieder das Training 
im Stadion, welches vor allem von der U14/U16 genutzt wurde. Hauptsächlich wur-
de die Zeit für gezieltes Aufbautraining und Wettkampfvorbereitung genutzt. Im-
merhin standen ja schon die nächsten Termine fest und es wollte jeder wieder um 
Platzierungen mitkämpfen. 

LG Süd Läuferabend
Der erste Wettkampf nach den Ferien fand in Lichterfelde statt. Dieser wurde zu ei-
ner richtigen „Wasserschlacht“. Nur Sekunden vor dem Start zog ein Gewitter über 
das Stadion. Daraufhin stand die Bahn unter Wasser und ein erneuter Start fand 
erst 1,5 Stunden später statt. Lilly ließ sich nicht aus der Ruhe bringen und konnte 
über 800m den 1. Platz sichern.

Berliner Meisterschaften U12/U14 
Für die U12 starteten bei den Berliner Meisterschaften Ronja, Merle, Nele und Ed-
gar. Über tolle Ergebnisse freuten sich unsere Nachwuchsathleten. So erkämpfte 
Ronja einen 3. Platz im Schlagballwurf, Merle startete 2x im Finale (Schlagball 
und Weitsprung), Nele und Edgar konnten ihre persönliche Bestzeit über 800m 
verbessern.

Für die U14 starteten Norah, Yasmin und Lilly. Am Ende stand Lilly als Berliner 
Vizemeister auf dem Podest für ihren 800m Lauf.  Platz 3 erzielte Yasmin im Sprint.
Norah und Yasmin stellen außerdem neue persönliche Bestzeiten auf.
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Nord Meets Masters
Am gleichen Tag der Berliner Meisterschaften konnten die anderen Sportler Wett-
kampferfahrungen bei den Nord Meets Masters sammeln.

Löwenspiele am 7. und 8. September
Ein gelungenes Wettkampf Wochenende verbrachten unsere 13 Sportler mit Fa-
ras und Bruno in Löwenberg, bei einem sehr stark besetzten Wettkampf mit Teil-
nehmern auch aus Dänemark, Norwegen und Schweden. Bei sonnigstem Wetter 
wurde an 2 Tagen gekämpft und angefeuert. So sicherten sich am Ende 10 Teilneh-
mer Finalplatzierungen, 8 persönliche Bestleistungen wurden aufgestellt und 6x 
wurde das Podest erklommen. Da es nicht so oft vorkommt, dass Wettkämpfe mit 
Übernachtung (dieses Mal in der Turnhalle) stattfinden, wurde das Wochenende 
natürlich auch genutzt, um die Teambindung zu stärken. Am Abend wurde noch 
gemeinsam ein Regenerationstraining durchgeführt und natürlich gechillt, um dann 
am Sonntag nochmals durchzustarten

Saisonabschluss Sportforum Hohenschönhausen
Eine eher kleinere Veranstaltung als Abschluss der Sommersaison war der Wett-
kampf im Sportforum Hohenschönhausen. Der TSV Wittenau präsentierte sich 
sehr stark und kämpfte bei nahezu allen Wettbewerben um die vorderen Platzie-
rungen und unsere Athleten belegten diverse Podestplätze.
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Vollversammlung
Am 12. September trafen sich Mitglieder der Leichtathletik zu unserer jährlichen 
Vollversammlung. Hauptpunkt waren die Wahlen und es konnten alle Posten ein-
stimmig besetzt werden. Die Wahl zum Jugendwart erfolgte am darauffolgenden 
Trainingsdonnerstag im Stadion. Außerdem wurde beschlossen ein Laktatmessge-
rät zu erwerben, um in der Leistungsgruppe ein gezielteres Training durchzuführen.    

Plogging
Wie schon im letzten Echo angekündigt, wollen wir wieder zum Plogging aufrufen. 
Mit möglichst vielen Helfern möchten wir unsere Grünanlagen vom Müll befreien 
und uns dabei sportlich betätigen. Natürlich sind Sportler aller Abteilungen aufge-
rufen und eingeladen uns dabei zu unterstützen. Zunächst ist Samstag, der 26.10. 
als Termin geplant. Sollte das Wetter nicht mitspielen, dann weichen wir auf den 
2.11. aus. Weitere Informationen folgen über die Trainer.  

Kleiderbörse
Noch ein Hinweis in eigener Sache. Wer Trainingskleidung in Vereinsfarben ab-
geben möchte, zu klein oder wird nicht mehr benötigt, meldet sich bitte bei den 
Trainern. Ebenso lohnt es sich immer Mal nachzufragen, ob passende Sachen vor-
handen sind, wenn jemand Wettkampfkleidung benötigt. Das Gleiche gilt natürlich 
auch für zu klein gewordenen Spikes. 

Jessica Arndt-Hoffmann

Sportabzeichen
Neben den Wettkämpfen wurde natürlich auch flei-
ßig in allen Gruppen für das Sportabzeichen 2019 
trainiert.  Im September fanden dann an 2 Trai-
ningstagen die Prüfungen statt. Dabei zeigte jeder 
gute Leistungen im Werfen, Springen, Sprint und 
800m bzw. 3km Lauf. Wer einen Termin verpasst 
hat oder in Einzeldisziplinen sich noch verbessern 
möchte, der wird auch in den nächsten Wochen 
dieses nachholen können.

Hallensaison
Seit dem 1. Oktober findet das Training der einzel-
nen Gruppen wieder in den Sporthallen statt. Die 
genauen Zeiten und Sportstätten findet ihr auf der 
Internetseite des Vereins unter www.tsv-berlin-wit-
tenau.de. Je nach Wetterlage findet in Absprache 
mit den Trainern ein Lauftraining statt.

Löwenspiele 2019
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Schwimmen

Drachenbootrennen 2019 

17. Reinickendorf Cup im Drachenboot - die Wittenauer Wellenbrecher waren wie-
der am Start!  Am 07.09.2019 lud der Berliner Kanu-Club Borussia e.V. zum 17.Rei-
nickendorf Cup ins Strandbad Lübars ein. 39 Teams hatten teilweise am Tag zuvor 
ihre Zelte am Strand aufgebaut, um am Samstag in den Renntag gut vorbereitet zu 
starten. Auch unsere Schwimmerinnen und Schwimmer, die „Wittenauer Wellen-
brecher“, stellten wieder ein Team. Vorbereitet hatten wir uns bei einem Trainings-
termin beim Kanu-Club Borussia auf dem Tegeler See.

Bei recht kühlen Temperaturen am Mor-
gen ging es dann bereits im 2. Lauf los für 
unser Team. Nach den drei Vorläufen und 
folgenden Zeiten: 1:09:983 Min, 1:07:704 
Min und 1:09:513 Min, qualifizierten wir 
uns fürs C- Finale im Funsportbereich. In 
der Mittagspause war Zeit für Stärkung 
am wie immer abwechslungsreichen Buf-
fet oder für ein Bad in der Sonne, die jetzt 
wunderbar schien. Einige Paddler nutzen 
die Zeit auch für ein Mittagsschläfchen. 
Außerdem wurden die Läufe wieder 
analysiert und Optimierungsvorschläge 
diskutiert. Mit viel Elan ging es ins finale 
Rennen, bei dem wir dann mit 1:09.717 
Min den 3. Platz belegten - im letzten 
Jahr war es nur der 4.Platz!

Zum Abschluss fanden sich noch Drachenbootfahrerinnen und -fahrer der Wel-
lenflitzer, Wellenbrecher und des Fitte Füchse Teams zusammen, um am 400 m 
Rennen / Fun gemeinsam teilzunehmen. Spaß hatten wir wieder alle, sportlich 
gesehen ist sicher noch Luft nach oben. Rundum ein gelungener Tag!

Nicht zu vergessen wieder der Dank an Axel von der Freizeitabteilung, für die Ge-
samtorganisation, an der Teilnahme dieses Events, über das Jahr und die Möglich-
keit des vereinsinternen, sportlichen Wettstreits um die bessere Platzierung – wel-
che diesmal an die Wellenflitzer ging – nochmal Gratulation dazu.
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Bis zum nächsten Mal, wenn es 
wieder heißt:   „Are you ready?  At-
tention!  Go!“

Nächste Termine

25. Oktober 2019 
Mitgliederversammlung
der Schwimmabteilung 
       
01. Dezember 2019 
Vereinsmeisterschaften 

19. Dezember 2019 
Kinderweihnachtsschwimmen

Carsten Teschner
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Ferienspecial
Unser Ferienspecial stand in diesem Jahr unter dem Motto „Reise durch den Zoo“. 
Es hatten alle Kinder viel Spaß. Sie haben an verschiedenen Stationen unterschied-
liche Tierarten kennengelernt und sich zu den Tieren passend fortbewegt. Es war 
ein toller Nachmitttag. Witti, unser Dino-Maskottchen, hat uns zum Abschluss auch 
noch besucht und wir haben mit ihm wild getanzt.

Familienfest 
Am 14.09. waren wir beim Familienfest vor dem Rathaus Reinickendorf und haben 
alle gemeinsam Mitmachtänze vor der großen Bühne getanzt.

Halloween
Am 02.11. wollen wir mit allen Gruppen unsere diesjährige Halloweenparty feiern. 
Dafür dürft ihr verkleidet in die Halle kommen, von Hund bis Hexe kann alles dabei 
sein. Bitte denkt nur daran, dass ihr euch in eurem Kostüm gut bewegen könnt. Au-
ßerdem wäre es toll, wenn jeder von euch eine Kleinigkeit für unseren Bobonregen 
mitbringt. 

Laternenfest
Am 11.11. veranstalten wir ein großes Laternenfest (siehe S. 2). Wir wollen ge-
meinsam mit der Laterne laufen, Lieder singen, Martinshörchen teilen und noch 
vieles mehr. Was du mitbringen musst? Natürlich deine Laterne, wenn möglich eine 
Warnweste und gerne noch einen Freund oder eine Freundin und viel gute Laune.

Nähere Infos zu den Veranstaltungen unter www.tsv-berlin-wittenau.de/mza

Coco Domnick
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Einladung 
zur Mitgliederversammlung der Tauchabteilung

am 20. November 2019 (Bußtag) um 19:00 Uhr
im Vereinsheim/Geschäftsstelle, Senftenberger Ring 53.

Als Tagesordnung ist vorgesehen

1. Begrüßung / Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
2. Aus Verbänden und Gesamtverein
3. Rechenschaftsbericht der Abteilungsleitung
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Termine für 2020
6. Ehrungen
7. Verschiedenes

Am 20.11.2019 findet kein Trainingsbetrieb in der Halle statt.

Viele Grüße

die Abteilungsleitung



Abschlussfest Sport im Park
Das Projekt „Sport im Park“ 2019 ist nun Geschichte. Wieder mehr als 4.500 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer haben Sport im Park in diesem Jahr „gerockt“. „Es 
war wieder so schön mit euch“, sagen viele Teilnehmer/innen. Am 31.08. endete 
das senatsgeförderte Projekt und dies wurde nochmal zum Anlass genommen, die 
Saison gebührend zu verabschieden. Trotz großer Hitze waren einige Teilnehmer/
innen dabei und konnten nochmal das „Best of“ wie z.B. Energy Dance, Tretroller 
fahren, QiGong und Dancing in the Park im Schnelldurchlauf erleben und genießen 
und sich bei Kuchen und kühlen Getränken stärken. 

Outdoorangebote das ganze Jahr
Und der TSV hat noch nicht genug von „Sport im Park“. Seit dem letzten Jahr geht 
es ganzjährig bei uns weiter. Für 12,00 € Beitrag im Monat (bei bereits vorhandener 
TSV Mitgliedschaft nur 7,00 €) kann mit Elke im Steinbergpark weiterhin gewalkt, 
mit Martin im Park die Muskeln gestärkt und / oder mit Stephan am Sonntag im 
Park getanzt werden. Bei Fragen oder wer sich für ein kostenloses Probetraining 
anmelden möchte, wendet sich an die  Geschäftstelle oder direkt an panzig@
tsv-berlin-wittenau.de

Stephanie Panzig
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Abteilungsmitgliederversammlung am 29.09.2019
Am verregneten Sonntag fand in unserem Vereinshaus in der Königshorster Stra-
ße unsere alljährliche Abteilungsmitgliederversammlung statt. Ab 11:00 Uhr haben 
wir mit den anwesenden Mitgliedern das Jahr 2019 sowohl aus sportlicher, als 
auch finanzieller Sicht rückblickend betrachtet. In diesem Zusammenhang wurde 
auch die neue Beitragsstruktur erläutert und gemäß Einladung zur Abstimmung 
gebracht. Der Beschluss wurde mit 18 Ja und ohne Gegenstimmen angenommen, 
und wird damit zum 01.01.2020 wirksam werden. Zusätzlich haben wir aus der 
gemeinsam mit dem Hauptverein durchgeführten Abteilungsentwicklung berichtet, 
um hier allen Mitgliedern der Abteilung die Möglichkeit zu bieten sich 2020 aktiv 
daran zu beteiligen. Im zweiten Teil der Versammlung haben wir einen Ausblick des 
Wirtschaftsplanes für 2020 vorgestellt, sowie die sportlichen Herausforderungen 
gemeinsam diskutiert. Die Versammlung endete gegen 12:30 Uhr. Im Anschluss 
haben wir dann gemeinsam beim Grillen trotzt der Wetterkapriolen noch viele ent-
spannte Gespräche in gemütlicher Runde geführt.

Die Sommersaison Tennis neigt sich dem Ende

Allmählich endet ein erneut sehr trockner Sommer 2019 und auch die Tennisak-
tivitäten verlagern sich allmählich in die Halle. Neu ist in diesem Jahr, dass wir 
neben der üblichen Halle der Max-Beckmann-Oberschule für unser Wintertraining 
2019/20 ab dem 1. Oktober Hallenkapazitäten bei den SV Berliner Bären e.V., 
Göschenstraße 7-9 (Stadion) in 13437 Berlin, in der Nähe des S- und U-Bahnhof 
Wittenau reservieren konnten. Auch hier spielen wir wieder auf dem gewohnten 
Teppich, das heißt mit Schuhwerk mit heller glatter Sohle. Damit haben die aktiven 
Spielerinnen und Spieler im Winter die Möglichkeit, sich auf die kommende Som-
mersaison 2020 gut vorzubereiten. Wir wünschen allen viel Spaß.
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Sondermaßnahme auf der Tennisanlage

Nachdem wir in den letzten zwei Jahren massiv mit auswucherndem Unkrautbefall 
zu tun hatten und noch haben, konnten wir durch die Unterstützung des Vorstandes 
aus einem Sondertopf des Bezirksamtes Reinickendorf Mittel für die Umgestaltung 
einer Teilfläche der Tennisanlage in der Königshorster Straße bekommen. Dieser 
Topf unterstützt „Verschönerungsmaßnahmen“ aus ehrenamtlichem Engagement 
und wurde in Eigenregie und -leistung der Abteilung zum 22.09.2019 fertig gestellt. 

Unter anderem wurden, zur Verhinde-
rung des massiven Unkrautwachstums,  
welches in diesem Jahr innerhalb von 
3 Monaten erneut auf ca. 2,00 Meter 
angewachsen war, auf der geplanten 
Teilfläche von 160 m² Unkrautfließ und 
Split verlegt und aufgebracht, was un-
seren drei Senioren die Spitznamen 
„Mr. Split, Mr. Kies und Mr. Schotter“ 
einbrachte. 

Daneben konnte dann auch der jahrelange Traum einer kleinen Zuschauertribüne 
neben dem Platz 1 umgesetzt werden.

Ralf Engelmann
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Tischtennis

Wittenau Open – aller Anfang ist schwer!
Wie im letzten Echo schon angekündigt, veranstalteten wir mit unserer Tischten-
nisabteilung vom TSV unser erstes eigenes Turnier. Schon alleine die Planung 
einer solchen Veranstaltung war kein leichtes Unterfangen. Begonnen hat alles 
mit der Finanzierungshilfe des LSB für die neuen Tische und Netzgarnituren. Da-
mit war der erste Schritt getan und kurz darauf begann die organisatorische Pla-
nung. Die Monate vergingen und endlich wurden unsere Tische geliefert, die wir 
alle Einzeln aufbauen mussten (insgesamt 16 Tische, a 32 Hälften). Neben der 
körperlich schweren Arbeit gab es auch bei der Lieferung ordentlich Probleme, 
denn wir wurden spontan überrascht mit dem Termin. So gab es noch keinen Platz 
für die Tische. Nach viel Hin und Her und mit der Hilfe vieler tatkräftiger Mitglieder 
war auch diese Hürde geschafft. Jetzt hieß es nur noch auf die Anmeldungen der 
Spieler zu warten. Eine große Enttäuschung war auch die spontane Überlappung 
eines wichtigen Jugendturnieres, dementsprechend hatten wir kaum Spieler in den 
Schülergruppen zusammenbekommen. Das wird nächstes Jahr besser!
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Der erste Turniertag – ein Traumstart

Nachdem am Freitag alle Aufbauarbeiten in 
der Romain-Rolland-Halle getätigt waren, 
ging es endlich los am Samstagmorgen. Un-
sere bestbesuchte Klasse ging an den Start, 
wir fuchsten uns langsam in den Turnieralltag 
rein und es lief erstaunlich reibungslos, was 
sicherlich auch dank der Unterstützung von 
bereits turniererprobten Helfern so nur mög-
lich war. Die Halle summte und brummte und 
auch abseits der Spiele erfreuen sich unsere 
Besucher an dem leckeren Buffet und später 
auch an den Grillspezialitäten und den frisch 
zubereiteten asiatischen Nudeln unseres 
Kochs Anh. 
Während sich der erste Tag langsam dem Ende näherte und unsere Anspannung 
sich in Euphorie umwandelte, schrieben wir uns schon fleißig Punkte auf, die wir im 
nächsten Jahr noch besser machen möchten. Die Liste wurde lang!

Der zweite und letzte Tag

Auch am zweiten Tag hatten wir wenig technische Schwierigkeiten zu beklagen. 
Wir hatten an diesem Tag deutlich weniger Teilnehmer in manchen Klassen und 
waren sozusagen in der Routine drin. Die Zeit verging wie im Flug und schon war 
das Ende des Turnieres erreicht. Viele Pokale sind sogar beim TSV gelandet, aber 
uns hat vor allem die Erfahrung mit dem Turnier sehr viel Freude bereitet. Wir 
haben sehr viel positives Feedback von den Teilnehmern erhalten, aber natürlich 
auch einige Kritikpunkte, die wir im nächsten Jahr nicht wieder auf unserer Liste 
sehen wollen. Wir sind fest davon überzeugt, den Teilnehmern in 2020 ein noch 
besseres Turniererlebnis bieten zu können und sind schon jetzt an den Planungen 
der 2. Wittenau Open dran.

Wir können es nicht oft genug sagen – vielen Dank an alle Helfer!!!

Angefangen beim Aufbau und Zusammenbauen der Tische, haben uns hier vor 
allem unsere eigenen Mitglieder sehr tatkräftig geholfen. Jung wie Alt kamen in die 
Halle und schraubten anfangs munter und später erschöpft, aber konzentriert an 
den Gestellen. Vielen Dank für euren Schweiß und eure fleißigen Hände!

Ohne Andreas Reddig wären die Tische und unser Equipment nicht so einfach zu 
der RoRo-Halle gekommen. Er hat sich viel Zeit an den Tagen genommen und uns 
unendlich viel Arbeit abgenommen! Ganz lieben Dank dafür!
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Außerdem möchten wir der lieben Petra 
(Hallenwartin der RoRo) von ganzem Her-
zen danken - eine solch kompetente und zu-
vorkommende Person -  sie hat uns viel unter 
die Arme gegriffen! Das alles so reibungslos 
verlaufen ist während des Turnieres, liegt 
vor allem an Alina Geister und Christian 
Nohl vom Lichtenrader SC! Vielen Dank für 
eure Expertise und Hilfe vor und an den Tur-
niertagen! Und ganz besonders möchten wir 
uns nochmal beim Gesamtverein und allen 
Mitgliedern der verschiedensten Abteilungen 
bedanken! Ohne euch hätten wir niemals ein 
so umfangreiches und leckeres Essenssorti-
ment anbieten können. Ihr habt uns bei der 
Planung und Ausgabe des Speiseangebotes 
geholfen und habt uns damit die Möglichkeit 
gegeben, uns komplett auf die Turnierleitung 
konzentrieren zu können.

Wir können nicht ansatzweise in Worte fassen, wie glücklich wir über die ganze 
Hilfe jedes Einzelnen waren und so hoffen wir wenigstens, dass wir über das Echo 
ein paar Leute nochmal erreichen und hier unseren Dank aussprechen können.

Nach diesem Turnierwochenende waren wir ziemlich kaputt, aber auch erleichtert 
und zutiefst zufrieden. Wir haben Blut geleckt und möchten beim nächsten Mal 
noch mehr schöne Erinnerungen schaffen – hoffentlich mit vielen alten und neuen 
Gesichtern!

Selina Göhler
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TSV-Wittenau bei der 16. Welt-Gymnaestrada 
in Dornbirn / Österreich vom 7.-13.Juli 2019

Die 16. Welt-Gymnaestrada in Dornbirn stand unter dem Motto „come together –
show your Colours“, dieses Motto wurde von den ca. 20.000 Teilnehmern aus 68 
Nationen in die Tat umgesetzt. Die Städte Dornbirn und Bregenz wurden während 
der Gymnaestrada in eine lebendige, sportliche Arena verwandelt, in der Sport-
lerinnen und Sportler aller Nationen gemeinsam ein großartiges und friedliches 
Sportfest gefeiert haben. Von den 2.250 Teilnehmern aus Deutschland waren 2 
Turnerinnen des TSV-Wittenau dabei. Und eine, die bei der deutschen Großgrup-
penvorführung im Casino-Stadion in Bregenz mitwirkte und zwar im Teilbild „Shop-
pen und Geld ausgeben“. Der Titel der deutschen Vorführung lautete „Colours of 
the Day“. Die 600 Teilnehmer der Großgruppenvorführung zwischen 10 und 85 
Jahren zeigten generationsübergreifend ihre Interpretation von Rhythmus, Gymna-
stik, Tanz und Turnen mit Leidenschaft und Lebensfreude. Die drei Auftritte im Sta-
dion waren für alle Teilnehmer ein aufregendes und unvergessliches Erlebnis. Und 
so haben sich die vielen Trainingsstunden mit ca. 40 Berlinerinnen, aus ganz Berlin 
und Umgebung, doch gelohnt. Wir wohnten im schönen Hotel “Deutschmann“. Ge-
meinsam waren wir auch von den Darbietungen beim „Deutschen Abend“ in den 
Messehallen begeistert. Für die Besichtigungen von Sehenswürdigkeiten in Dorn-
birn und Bregenz (Hafen, mit Schiffsfahrt über den Bodensee, Altstadt usw.)blieb 
uns auch noch Zeit, so dass wir am Ende der Gymnaestrada auf eine einzigartige 
Woche zurückblicken konnten, Danke Dornbirn! Die 17. Gymnaestrada findet 2023 
in Amsterdam statt, wir sind dabei.
                                                                                                              Petra Straßburg
                                                                                             
Mädelstruppe in Meseberg 
Auf vielfachen Wunsch hin, haben wir in diesem Jahr eine Ponyhoffahrt für die 
Jugendlichen angeboten. Mit 10 Mädchen aus vier verschiedenen Hallen sind wir 
dann Ende August zwei Tage nach Meserberg auf einen schönen alten Hof ge-
fahren. 

Wir sind die sechs Frauen aus Annelore Brosius 
Gruppe - uns gibt es noch! Wir turnen freitags 
von 16:30-18:00 Uhr in der Schule am Park. 
Angeschlagen sind wir alle schon, aber alle sind 
noch mit viel Kraft und Freude dabei. Und jetzt 
macht Ulrike uns jeden Freitag noch fitter.

Annelore Brosius
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Die Mädchen haben sich super untereinander verstanden und sich toll beim Pferde 
putzen, striegeln und satteln gegenseitig unterstützt. Mit einem langen Ausritt inkl. 
Picknick im Wald sind wir in ein aufregendes Wochenende gestartet. Anschießend 
haben wir das super Wetter ausgenutzt und uns im See mit Blick auf das wunder-
schöne Barockschloss abgekühlt. Abends haben wir es uns an der Feuerschale 
mit Würstchen, Stockbrot und Marshmallows gemütlich gemacht. Nach ein paar lu-
stigen Spielen war es dann so dunkel, dass wir einen phantastischen Sternenhim-
mel bewundern konnten – einige Mädchen haben dabei zum ersten Mal in ihrem 
Leben eine Sternschnuppe oder die Milchstraße gesehen. Am 2. Tag hatten wir 
nach einem leckeren Frühstück im Freien eine Reitstunde auf dem neuen Reitplatz 
im Dorf. Mit einer weiteren Runde schwimmen im See und chillen am Steg haben 
wir das tolle Wochenende ausklingen lassen. 

Jessica Radünz
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Luise Wenzel holt die Bronzemedaille!
Ein sehr erfolgreiches Wochenende liegt hinter uns. Bei den 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften in Eutin/SH star-
teten 8 Turnerinnen der Wettkampfriege in fünf verschie-
denen Wettkampfklassen. Mit großer Spannung erwartete 
Luise die Siegerehrung am 22.09.19 im Jahn-Sechskampf in 
der Altersklasse 12-13 Jahre. Am Samstag begann sie mit 
dem Kugelstoßen und 75 m Sprint in der Leichtathletik, an-
schließend ging es in die Turnhalle. Am Stufenbarren turnte 
sie sauber und am Boden zeigte Luise zum ersten Mal im 
Wettkampf eine Schraube (Salto gestr. mit einer ganzen 
Längsachsendrehung). Abends waren alle gemeinsam auf 
der Mehrkampfparty und am Sonntag ging es mit dem Jahn-
kampf weiter. Die beiden verschiedenen Wassersprünge 
vom 1 Meter Sprungbrett gelangen Luise gut und beim 50 
m Brustschwimmen konnte sie eine neue Bestzeit schwim-
men. Die besten sechs Aktiven von ganz Deutschland wur-
den jeweils bei den Siegerehrungen aufgerufen. Mit 58,986 
Punkten belegte Luise Wenzel den glücklichen 3. Platz! Sie 
konnte es auch Tage danach noch nicht fassen. Die intensive 
Vorbereitung von 7 Wochen in den unterschiedlichen Diszipli-
nen Turnen, LA und Schwimmen hat sich ausgezahlt. 

In dieser Altersklasse hatte sich auch 
Justine Wilke qualifiziert, aber leider 
hat sie sich beim Einturnen verletzt 
und konnte nicht an den Start gehen; 
Gute Besserung. Im Jahn-Neunkampf 
der Frauen 20+ erreichte Saskia  
Stachelhaus den 8. Platz mit 96,471 
Punkten. Im Deutschen Achtkampf der 
Frauen 20+ (Wettkampf ohne Schwim-
men) belegte Elisabeth Schneider den 
25. Platz mit 80,632 Punkten. Die Trai-
nerinnen sind sehr zufrieden mit dem 
guten Abschneiden in Eutin. 

Herzlichen Glückwunsch allen Mehr-
kämpferinnen!

Im selben Wettkampf belegte Pauline Lehmann mit 53,529 Punkten einen guten 
12. Platz, die am Boden 13,00 Punkte erturnte. Im Jahn- Sechskampf 16-17 Jah-
re belegte Lisbeth Nordmeyer mit 54,826 Punkten den 19. Platz. Im Jahn-Neun-
kampf 18-19 Jahre belegte Vivian Dik mit 81,690 Punkten den 15. Platz und Larissa  
Barduhn den 20. Platz mit 71,714 Punkten.
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Trainingslager in Osterburg
Als Vorbereitung für die Deutschen Mei-
sterschaften und die weitere Saison sind 
15 Turnerinnen nach Osterburg in die 
Landessportschule von Sachsen-Anhalt 
gefahren. Der Muskelkater war bei einigen 
Turnerinnen noch Tage danach zu spü-
ren. Durch ideale Bedingungen und kur-
ze Wege zu den Trainingsstätten konnte 
ein erfolgreiches Training im Turnen, der 
Leichtathletik und im Schwimmen durchge-
führt werden. Das Wetter spielte ein Glück 
auch noch mit, so dass wir bei Regen in 
der Turnhalle und bei bewölktem Himmel 
auf dem Sportplatz waren.

Athletikwettkampf in Strausberg
Bei der Abnahme verschiedener athletischer 
Übungen (Normen) von Berlin / Brandenburg 
nahmen vier Turnerinnen in der AK 7 teil. Ins-
gesamt starteten 38 Turnerinnen in dieser Al-
tersklasse. Leider war auch dieses Mal die Ver-
gabe der Punkte sehr fragwürdig und teilweise 
nicht verständlich. So gaben unsere kleinen 
Mädchen ihr Bestes und belegten folgende Plät-
ze im Jahrgang 2011: Platz 21 - Lori Schlizio, 
Platz 24 - Lene Sommer und Natalia Nowakow-
ski und Platz 29 - Lara Marie Schuh. Herzlichen 
Glückwunsch!

Deutsche Meisterschaften im Kunstturnen in Berlin
17 Turnerinnen des TSV durften bei den Deutschen Meisterschaften am Samstag, 
dem 03.08.19 als Einlaufkinder mit den besten deutschen Turnern und Turnerinnen 
in der Max-Schmeling-Halle einmarschieren. Ein riesen Erlebnis für Kinder und 
Eltern. Danke für euren Einsatz!
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Deutsche Jugendmeisterschaften-DJM
Bei den Deutschen Kinder- und Jugendmeisterschaften in Unterföhring der Kunst-
turner wurde Luis Lenhart in der AK 13/14 Jahre, der für den TSV startete, Sechster 
im Mehrkampf an sechs Geräten. Im Gerätefinale verpasste er nur knapp die Me-
daille und wurde am Pauschenpferd mit Rang 4 bester Turner des Jahrgangs 2006. 
Weiterhin viel Erfolg für deine Zukunft!

Mitteilungen für die Turn-Mitglieder der Chamisso Grundschule
Die Sporthalle im Senftenberger Ring 27 ist weiterhin gesperrt. Ersatzhalle ab 
Montag, dem 21.10.19 ist die Halle der Jean-Krämer-Schule, Alt-Wittenau 8 (un-
tere Halle)

18.30 – 20.00 Uhr Jugendturnen ab 10 Jahren
20.00 – 21.30 Uhr Frauensport
Probetraining in beiden Gruppen möglich

Ersatz für montags (GS in den Rollbergen ist gestrichen) ist ab 25.10.2019 freitags 
die Halle der Charlie-Chaplin-GS,Wilhelmsruher Damm 90

16.00 – 17.00 Uhr Purzelturnen (3-6 J.)
17.00 – 18.30 Uhr Kinderturnen(6-10 J.)
Probetraining für neue Kinder möglich

Beitragsanpassung
Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung am 25.09.19 wurden folgende Mit-
gliedsbeiträge ab dem 01.01.20 beschlossen:

Kinder/Jugendliche (monatlich 12,50 €)     150,- € Jahresbeitrag
Erwachsene (monatlich 15,00 €)                180,- € Jahresbeitrag
Wettkampfriege (monatlich 20,00 €)           240,- € Jahresbeitrag
Wettkampfriege Erw. (monatlich 22,50 €)   270,- € Jahresbeitrag
Förderbeitrag/ passiv                                    24,- € Jahresbeitrag

Turn-Weltmeisterschaften in Stuttgart
Die Trainerinnen Janina und Gitta besuchten die span-
nungsvollen Wettkämpfe der besten Turner und Tur-
nerinnen der Welt in Stuttgart. Super Stimmung in der 
ausverkauften Hans-Martin-Schleyer Halle als unsere 
Deutschen turnten. Ganz knapp mit jeweils dem 12. 
Platz in der Mannschaft konnten die Frauen und Män-
ner sich die Qualifikation für OLYMPIA sichern. Spitze!
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IDTF Leipzig 2021
 
Die Vorbereitungen für das Internationale  
Deutsche Turnfest in Leipzig vom 12. – 16. Mai 
2021 beginnen demnächst. Wir sind wieder da-
bei!

Termine

21.11.19    Geselliger Frauen-Fünfkampf, 19.30 Uhr Waldorfschule
24.11.19    Berliner Mannschaftsmeisterschaften
30.11.19    Vereinsmeisterschaften Turnen Kinder/ Jugend/ Erwachsene
05.01.20    Feuerwerk der Turnkunst

  Brigitta Sandow

Jahresbericht der Seniorenwartin für 2019
An folgenden Veranstaltungen haben wir teilgenommen oder Brigitte und ich haben 
sie organisiert:

06. Januar 2019 Feuerwerk der Turnkunst
05.+06. März 2019 Besichtigung der Alten Bäckerei Pankow
11. April 2019  Unionshilfswerk / Mobilität im Alter
05. Mai 2019              Fahrradrallye mit Helferinnen der Turnabteilung
27. Mai 2019  Golfplatzführung in Gatow
03. Juni 2019  Ausflug mit Elke zum Spargelhof in Kremmen
28. August 2019 Senioren-Info-Kaffee der Turnabteilung 
31. August 2019 Sport im Park  Abschlussfest - Mitmach Veranstaltung -
17. Oktober 2019 Bowling mit Kaffee / Glienicke Nordbahn

Seit September laufen die Veranstaltungen des Seniorenstützpunkt Bewegung un-
ter dem Namen Karamba Klub.

Folgende Angebote stehen noch auf dem Programm:

21. November 2019 Geselliger Frauen 5 Kampf / Turnabteilung
04. Dezember  Weihnachtsgeschichten mit Johann Müller Albrecht

Ich bedanke mich bei den Damen der Nordgrabenhalle für den zuverlässigen 
Schließdienst und bei Brigitte für die, wie immer, gute Zusammenarbeit.
          

Astrid Paeke



Art of Dance Company
Sabine Unterhofer - (030) 567 333 64 - artofdance@gmx.de

Badminton
Christina Ulbrich - (030) 415 85 26 - tina_ulbrich@live.de 

Bogensport
Ingo Schumann - (030) 409 149 28 - schumann_ingo@web.de 

Boogie-Woogie - Boogie Club Berlin
Katy Lather -  0177 / 746 46 08 - boogie-club-berlin@web.de

Cheerleading - Diamonds
Catrin Orgel - 0152 / 279 63 132 - orgel@tsv-berlin-wittenau.de

Fechten
Christian Peters - (030) 455 50 66 - christian@geib-peters.de

Freizeitsport
Axel Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Gesundheitssport
Stefanie Panzig - (030) 415 68 67 - panzig@tsv-berlin-wittenau.de

Kampfsport
Robert Sperling - (030) 499 08 275 - leitung@jiu-jitsu-berlin.de

Leichtathletik
Veronika Reichert - (030) 284 57 240 - veronika.reichert@web.de

Majoretten - Twirling
Hannelore Selent - (030) 431 78 95 - selent@web.de

Milchzahnathleten
Marlies Fenger - (030) 415 68 67 - fenger@tsv-berlin-wittenau.de

Schwimmen
Tobias Arlt - schwimmen@tsv-berlin-wittenau.de

Sport im Park
Stefanie Panzig - (030) 415 68 67 - panzig@tsv-berlin-wittenau.de

Tauchen - TSV-SUB Diving Team
Jens Koch - (030) 674 61 030 - tauchen@kochjens.net

Tennis
Bernd Wilfroth -  0179 / 540 26 36 - berndwilfroth@web.de

Tischtennis
Holger Hackmann - 0173 / 906 93 45 - info@tsv-berlin-wittenau.de

Turnen
Brigitta Sandow - (030) 364 97 77 - brigitta.sandow@btfb.de

Ansprechpartner der Abteilungen
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Geschäftsstelle
Senftenberger Ring 53
13435 Berlin
Tel.: 030 / 415 68 67
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de

Geschäftszeiten: 
(neu ab 05.08.2019)
Di, Do    9:00 - 12:00 Uhr
Di, Mi   16:00 - 18:00 Uhr
in den Ferien: nur Mi  9:00 - 18:00 Uhr

Vorstand
Elke Duda
01511 / 558 44 02
duda@tsv-berlin-wittenau.de

Susanne Jurchen
0162 / 918 46 28
jurchen@tsv-berlin-wittenau.de

Bankverbindung:  
Berliner Sparkasse  
IBAN: DE16 1005 0000 0190 7435 73
BIC:    BELADEBE

Mehr Infos zum Verein und zu den Abteilungen, Termine und Aktuelles unter

www.tsv-berlin-wittenau.de
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Vereinskleidung direkt bei Sandogroup 
 
 

online über unseren TSV-Shop bestellen - Shirts, Hoodies, Anzüge, Ta-
schen und mehr, sogar personalisiert mit eurem Namen! 

Den Link dazu findet ihr auf der Startseite unter 

www.tsv-berlin-wittenau.de

Wer die Versandkosten sparen will, kann sich die bestellte Ware direkt oder per 
Sammelbestellung in der Geschäftsstelle abholen. Wir informieren euch auf Wunsch, wann die 
Ware bei uns eingetroffen ist. Schaut mal rein, einige Abteilungen sind auch bereits vertreten. 
Andere werden sicher noch folgen.


